
Tieck, Ludwig: Auf Wogen (1813)

1 Auf Wogen

2 Gezogen,

3 Von Klängen

4 Gesängen

5 Durch Strahlen gelenkt:

6 Die Wellen,

7 Die hellen

8 Gewölke, von Morgenröthe getränkt;

9 Die Töne,

10 Die Schwäne,

11 Die säuselnden Lüfte,

12 Die blumigen Düfte,

13 Sich alles zum Grusse entgegen mir drängt.

14 Ohn Sorgen

15 Nur weiter,

16 Wie heiter

17 Der Morgen!

18 Fließ Bächlein,

19 Fahr Schifflein

20 Ohn Sorgen

21 Nur weiter,

22 Begegnet doch alles wie Schicksal verhängt.
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